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Einführung 
Der Fluke 985 Airborne Particle Counter (hiernach 
Produkt genannt) ist ein tragbares Messgerät, das 
Luftverunreinigung misst und meldet.  

Das Produkt speichert 10.000 Proben und zeichnet 
Datum, Zeit, Zähler und Volumen jeder Probe auf.  

Verwenden Sie das mitgelieferte Kabel, eine Ethernet-
Verbindung oder ein Flash-USB-Laufwerk (nicht im 
Lieferumfang enthalten), um die Daten auf einen PC 
herunterzuladen.  

Kontaktaufnahme mit Fluke 
Eine der folgenden Telefonnummern wählen, um Fluke 
zu kontaktieren: 

• Technischer Support USA:  
1-800-44-FLUKE (1-800-443-5853) 

• Kalibrierung/Instandsetzung USA:  
1-888-99-FLUKE (1-888-993-5853) 

• Kanada: 1-800-36-FLUKE (1-800-363-5853) 

• Europa: +31 402-675-200 

• Japan: +81-3-6714-3114 

• Singapur: +65-6799-5566 

• Weltweit: +1-425-446-5500 

Oder besuchen Sie die Website von Fluke unter 
www.fluke.com. 

Gehen Sie zur Produktregistrierung auf 
http://register.fluke.com. 

Um die aktuellen Ergänzungen des Handbuchs 
anzuzeigen, zu drucken oder herunterzuladen, besuchen 
Sie http://us.fluke.com/usen/support/manuals. 

Anwendungen 
Mögliche Verwendung des Partikelzählers: 

• Überwachen von Reinräumen  
• Prüfen der Luftqualität in geschlossenen Räumen  
• Überwachen von Pflanzräumen  
• Prüfen von Filterdichtungen 
• Orten von Partikelverunreinigungsquellen  
• Überwachen der Partikelgrößenverteilung  
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Sicherheitsinformationen 
Warnung identifiziert Bedingungen und 
Verfahrensweisen, die für den Anwender gefährlich sind. 
Vorsicht identifiziert Bedingungen und 
Verfahrensweisen, die das Produkt oder die zu prüfende 
Ausrüstung beschädigen können. 

 Warnung 

Zur Vermeidung von Stromschlag, Brand 
oder Verletzungen sind folgende Hinweise zu 
beachten: 
• Das Produkt enthält ein Lasergerät und 

einen Lithium-Akku. Dieses Produkt 
nicht demontieren, da es keine vom 
Anwender zu wartenden Teile enthält.  

• Das Produkt nicht ausschalten und nicht 
verwenden, wenn es beschädigt sein 
sollte. 

• Das Produkt nur gemäß den Angaben 
verwenden, da es andernfalls zum 
Kontakt mit gefährlichen Laserstrahlen 
kommen kann. 

• Das Produkt nicht öffnen. Der 
Laserstrahl ist gefährlich für die Augen. 
Das Produkt nur von einer zugelassenen 
Werkstatt reparieren lassen.  

• Nicht mit optischen Geräten (z. B. 
Ferngläsern, Teleskopen oder 
Mikroskopen) direkt in den Laserstrahl 
blicken. Optische Geräte können den 
Laserstrahl bündeln und gefährlich für 
die Augen sein. 

• Verwenden Sie das Gerät nicht, wenn es 
nicht ordnungsgemäß funktioniert. 

• Vor Gebrauch des Produkts das 
Bedienungshandbuch vollständig lesen. 
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Tabelle 1 erklärt Ihnen die Symbole, die vom Produkt und 
in diesem Handbuch verwendet werden. 

Tabelle 1. Symbole 

Symbol Beschreibung 


Gefahr Wichtige Informationen. Siehe 
Handbuch. 

 Gefährliche Spannung. Stromschlaggefahr. 

 
Dieses Produkt nicht mit dem Hausmüll 
entsorgen. Recycling-Informationen sind auf 
der Website von Fluke zu finden. 

 Entspricht den Richtlinien der Europäischen 
Union. 

 Warnung. Laser 

 Entspricht den maßgeblichen australischen 
Standards. 

 

Dieses Produkt enthält einen Lithium-Ionen-
Akku. Nicht mit dem normalen Hausmüll 
entsorgen. Leere Akkus gemäß lokalen 
Vorschriften bei einer zugelassenen 
Sammelstelle entsorgen. Für Reparaturen 
das nächstgelegene von Fluke autorisierte 
Servicezentrum kontaktieren. 

Akku 
Das Produkt wird von einem Lithium-Ionen-Akku mit 
Strom versorgt. Laden Sie nach dem Auspacken und 
Kontrollieren des Geräts den Akku vor der ersten 
Verwendung vollständig auf. Laden Sie den Akku später 
immer dann, wenn das Akku-Symbol auf dem Bildschirm 
einen niedrigen Ladestand anzeigt.  
Gehen Sie zum Laden des Akkus wie folgt vor: 
1. Stellen Sie das Produkt auf die Ladestation. 
2. Schließen Sie das Netzteil an eine Stromquelle an. 
3. Stecken Sie das Netzteil in die WS-Eingangsbuchse 

an der Ladestation. 
Ein bernsteinfarbenes Licht an der Vorderseite der 
Ladestation zeigt an, dass die Station mit Strom versorgt 
wird. Das Licht leuchtet grün, wenn das Produkt mit der 
Station verbunden ist. 
Wenn das Netzteilkabel mit dem Produkt verbunden ist, 
leuchtet ein grünes Licht über dem Netzstromanschluss. 
Wenn das Produkt eingeschaltet ist, blinkt das 
Akkusymbol, während der Akku geladen wird. Das 
Symbol leuchtet (blinkt nicht mehr), wenn der Akku 
vollständig geladen ist. Es dauert etwa 3,5 Stunden, um 
einen komplett entladenen Akku zu laden. Der Akku kann 
nicht vom Anwender gewartet werden.  

Produktübersicht 
Dieser Abschnitt enthält einen kurzen Überblick über jede 
Komponente des Produkts. Siehe Abbildung 1 und 
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Tabelle 2, um die im Lieferumfang des Produkts 
enthaltenen Teile zu sehen. 
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Abbildung 1. Produktkomponenten



 Airborne Particle Counter 
 Produktübersicht 

5 

Tabelle 2. Produktkomponenten 

Nr. Beschreibung 

 Das Produkt 

 Nullzählungsfilter 

 Filteradapter 

 Fühlerkappe 

 Produkt-Ladestation 

 USB-Kabel 

 Ethernet-Kabel 

 Netzteil  

 Internationale Steckeradapter 

 985 Einstieg  

 985 CD mit Benutzerhandbuch 

 Produkttragetasche 

Die Tasten 
Siehe Tabelle 3 für eine Beschreibung der Produkttasten. 
Weitere Informationen zu den Tasten finden Sie im 
Abschnitt „Betrieb“. 

Tabelle 3. Tasten 

Taste Beschreibung 

 
Ein/Aus: Drücken, um das Gerät 
einzuschalten. Erneut drücken und 3 
Sekunden lang halten, um das Produkt 
auszuschalten. 

 

Menu: Drücken, um auf die Menüs des 
Produkts zuzugreifen. Folgende Menüs 
stehen zur Verfügung: 
Probenbildschirm, 
Pufferdatenbildschirm, Proben-Setup, 
Kommunikations-Setup und 
Trenddaten. Für Proben-Setup und 
Kommunikations-Setup gibt es auch 
Untermenüs. 

 
Enter/Select: Drücken, um eine Option 
auszuwählen. Dient im 
Probenbildschirm auch zum Starten 
und Stoppen einer Probe. 


Navigation: Drucken, um durch die 
Menüs des Produkts und 
Menüauswahlpunkte zu navigieren und 
Werte zu ändern. 



985 
Bedienungshandbuch 

6 

Produktanschlüsse 
Leistungs- und Datenanschlüsse befinden sich an der 
Unterseite des Produkts und an der Rückseite der 
Ladestation. Die Ethernet-Verbindung ist nur an der 
Station verfügbar. Tabelle 4 und Abbildung 2 zeigen die 
Produktanschlüsse. 

Tabelle 4. Produktanschlüsse 

Nr. Beschreibung 

 Lade-LED 

 USB-Anschluss 

 Stationseingang 

 Flash-USB-Anschluss 

 Stativbefestigung 

 Gleichstromeingang 
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Abbildung 2. Produktanschlüsse 
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Anschlüsse der Ladestation 
Leistungs- und Datenanschlüsse befinden sich auch an 
der Rückseite der Ladestation. Die Ethernet-Verbindung 
ist nur an der Station verfügbar. Tabelle 5 und Abbildung 
3 zeigen diese Anschlüsse.  

Tabelle 5. Anschlüsse der Ladestation 

Nr. Beschreibung 

 Ethernet-Anschluss 

 Gleichstromeingang 

 USB-Anschluss 

"
12V 1.2A

™

321

 
gud006.eps 

Abbildung 3. Anschlüsse der Ladestation 
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Betrieb 
In den nachfolgenden Abschnitten erhalten Sie 
Informationen zum Betrieb des Produkts. 

 Ein/Aus 
Drücken Sie , um das Produkt ein- und auszuschalten. 

Nachdem das Produkt eingeschaltet wurde, wird ein 
Startbildschirm und dann der Standard-Probenbildschirm 
angezeigt. 

Über den Probenbildschirm können Sie sofort beginnen, 
Proben zu nehmen. Die Proben verwenden die 
standardmäßigen oder gespeicherten Proben-Setup-
Werte, die Sie konfigurieren können. 

Vergewissern Sie sich vor der Verwendung des Produkts, 
dass der Akku vollständig geladen ist. Siehe Abschnitt 
„Der Akku“. 

Produktprüfung 
Elektrisches Rauschen, Sensorverlust oder andere 
Interferenzen können zu falschen Daten führen.  

Testen des Betriebs: 

1. Schließen Sie den Nullzählungsfilter an. 

2. Aktivieren Sie im Bildschirm für Datenanzeige-Setup 
den 0,3-μm-Kanal und legen Sie für den 
Konzentrationsmodus COUNTS (Zähler) fest. 

3. Auf dem Proben-Setup-Bildschirm: 

Legen Sie die Probenzeit auf 5 Minuten fest. 
1. Legen Sie die Wartezeit auf 00:00:00 fest. 
2. Legen Sie die Verzögerungszeit auf 00:00:03 

fest. 
3. Legen Sie MODE (Modus) auf automatisch fest. 
4. Legen Sie CYCLES (Zyklen) = 2 fest. 

4. Starten Sie die Produktabtastung und warten Sie, bis 
die 2 x 5 Minuten-Proben abgeschlossen sind. 

5. Prüfen Sie die Partikelzahlen der Probe. Die Zahlen 
müssen mit den zu verifizierenden Spezifikationen 
für den Gerätebetrieb übereinstimmen: 

Nicht mehr als 1 Partikel >0,3 μm in 5 Minuten 

Reinigen des Sensors 
Partikel müssen vom Produktsensor entfernt werden, 
bevor er in einem Reinraum oder in einer sauberen 
Umgebung verwendet wird, sowie nach jeder hohen 
Probenahmenzahl. So wird der Sensor gereinigt: 

1. Schließen Sie den Adapter und den 
Nullzählungsfilter an. 

2. Legen Sie das Produkt auf kontinuierliche 
Probenahme (Zählmodus auf kumulativ) fest. 

3. Starten Sie den Zählvorgang. Setzen Sie den 
Zählvorgang fest, bis es keine neuen Zählungen 
mehr gibt. 

4. Entfernen Sie den Nullzählungsfilter für normalen 
Betrieb. 
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Probenahme 
Vergewissern Sie sich vor der Probenahme, dass die 
Schutzkappe entfernt wurde. Wählen Sie für die 
Probenahme den Probenbildschirm und drücken Sie . 
Das Produkt führt die Probenahme mit den im Menü für 
Proben-Setup festgelegten Werten durch. Um eine 
Probenahme anzuhalten, warten Sie, bis der Vorgang 
beendet ist, oder drücken Sie erneut auf . Siehe 
Abschnitt „Proben-Setup-Menü“, um die Probenwerte 
festzulegen. 

Navigationsmenü 
Mit dem Navigationsmenü können Sie durch die fünf 
unterschiedlichen Abschnitte der Produktsoftware 
navigieren. Drücken Sie , um zum Navigationsmenü 
zu wechseln. Das Live-Navigationssymbol in der Mitte 
des Bildschirms ist größer und heller als die anderen 
Symbole. Es gibt fünf Hauptmenüs. Siehe Tabelle 6. 
Auch die Menüs für Proben-Setup und Kommunikations-
Setup verfügen über Untermenüs. Siehe Abschnitt 
„Proben-Setup-Untermenüs“. 

Tabelle 6. Hauptmenüsymbole 

Symbol Menüelement 

 
Probenbildschirm 

 
Pufferdatenbildschirm 

 

Proben-Setup 

 
Kommunikations-Setup 

 
Trenddaten 
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Zugreifen auf das Navigationsmenü und Auswählen einer 
Option: 

1.  drücken. 

2.  oder  drücken, um ein Menüsymbol 
hervorzuheben. Pfeile über und unter einem Symbol 
weisen darauf hin, dass ein Untermenüelement 
vorhanden ist.  

3.  oder  drücken, um durch die Untermenüs zu 
navigieren. 

4.  drücken, um das hervorgehobene Symbol 
auszuwählen. Das Untermenü oder der Bildschirm 
für das ausgewählte Untermenü wird angezeigt. 

5. Bei Bedarf Daten auswerten oder bearbeiten oder 
Felder konfigurieren. 

Felder und Steuerflächen in einem Bildschirm können 
Optionsschaltflächen, Textfelder und numerische Felder, 
Kontrollfelder und Dropdown-Menüs sein. Wenn Text in 
ein Feld eingegeben werden muss, wird eine 
Bildschirmtastatur angezeigt. Verwenden Sie die 
Tastatur, um Daten in das Feld einzugeben. 

 

Probenbildschirmmenü 
Der Probenbildschirm wird nach dem Einschalten des 
Produkts standardmäßig angezeigt. Der Bildschirm zeigt 
die aktuellen Probeneinstellungen bei der Probenahme.  
oder  drücken, um aus geladenen Standorten 
auszuwählen. Siehe Abbildung 4. 

 
samplescreen.jpg 

Abbildung 4. Probenbildschirm 
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Pufferdatenmenü 
Das Produkt kann 10.000 Proben speichern. Pufferdaten 
anzeigen: 

1.  drücken. 

2.  drücken, bis das Menüsymbol für den 
Pufferdatenbildschirm angezeigt wird. 

3.  drücken, um die Pufferdatenproben anzuzeigen.  

4.  oder  drücken, um durch jede Probe zu 
navigieren.  oder  gedrückt halten, um 
schneller durch die Proben zu navigieren. 

Datensätze löschen 
Über das Menü des Pufferdatenbildschirms können Sie 
alle Proben löschen: 

1.  drücken, um  hervorzuheben. 

2.  drücken. 

3. Das Proukt bietet Ihnen eine Auswahl zum Löschen 
der Daten. 

4. Zum Löschen von Daten  drücken, um  
hervorzuheben, und dann  drücken. Alle Daten 
werden gelöscht. 

Um dieses Menü zu verlassen,  hervorheben und 
 drücken. Das Produkt zeigt den 
Pufferdatenbildschirm an. 

Setup-Menüs 
Es gibt zwei Setup-Menüs 

• Proben-Setup 

• Kommunikations-Setup 

Verwenden Sie diese Menüs und ihre Untermenüs, um 
das Produkt zu konfigurieren.  

Hinweis 

In den Setup-Menüs steht Hilfe zur Verfügung. 
Um auf die Hilfe zuzugreifen, markieren und 
drücken Sie mithilfe der Produkttasten . Es 
wird eine Erklärung des Setup-Menüs angezeigt. 
Drücken Sie anschließend , um zum 
vorherigen Menü zurückzukehren. 

Proben-Setup-Menü 
Primäres Proben-Setup-Menü anzeigen: 

1.  drücken. 

2.  drücken, bis das Symbol für das Proben-Setup-
Menü angezeigt wird.  

3.  drücken, um den Bildschirm für Proben-Setup 
aufzurufen. 

Über dieses Menü können Sie die in Tabelle 7 gezeigten 
Parameter einrichten. 
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Tabelle 7. Probenoptionen 

Option Beschreibung 

Methode 

Zeit: Das Produkt nimmt entsprechend der in diesem Feld festgelegten Zeit Proben. 

Bereich: 00:00:01 bis 23:59:59. Bei der zeitbasierten Probenahme entspricht dieser Wert plus 
Wartezeit einem Zyklus. 

Volumen: Die Probenahme des Produkts entspricht dem in diesem Feld festgelegten Volumen. Bei der 
volumenbasierten Probenahme entspricht dieser Wert plus Wartezeit einem Zyklus. Die Probe 
bleibt beim geschätzten Wert. 

Hold Die Zeit zwischen Probenahmen. Bereich: 00:00:00 bis 23:59:59. 

Verzögerung Die Zeit vor der ersten Probenahme beginnt nach dem Drücken von . Bereich: 00:00:03 bis 23:59:59. 

Zyklen 

Die Summe der Probenahme und Warteintervalle. Bereich: 0 bis 999. 

Im automatischen Modus stoppt das Gerät, nachdem der letzte Zyklus beendet wurde. Bei dem Wert 0 
arbeitet das Produkt, bis Sie  drücken.  

Modus 

Automatisch: Die Probenahmen des Produkts beziehen sich auf die aufgezeichneten Parameter. 

Manuell: Das Produkt nimmt eine Probe und stoppt. 

Piep: Das Produkt verwendet die Einstellungen des automatischen Modus, ignoriert jedoch 
Alarmeinstellungen. Ein Piepton ertönt für jeden gezählten Partikel. 
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Proben-Setup-Untermenüs 
Das Proben-Setup-Menü umfasst drei Untermenüs. 
Untermenüsymbole finden Sie in Tabelle 8, und im 
nachfolgenden Abschnitt erhalten Sie Informationen zu 
diesen Untermenüs. 

Tabelle 8. Proben-Setup-Untermenüs 

Symbol Untermenüelement 

 
Alarm-Setup 

 
Datenanzeige-Setup 

 
Standort-Setup 

Alarm-Setup-Untermenü 
Der Alarm des Produkts kann so eingerichtet werden, 
dass er von unterschiedlichen Partikeldimensionen 
ausgelöst wird. Parameter aktualisieren oder ändern: 

1. Im primären Proben-Setup-Menü  drücken, um 
das Alarm-Setup-Symbol anzuzeigen.  

2.  drücken, um zum Untermenü zu navigieren. 

3. Sie können festlegen, dass der Alarm des Produkts 
ertönt, wenn Partikelgrößen zwischen 0,3 µm und 
10,0 µm vorhanden sind. 

Verwenden Sie die Tasten des Produkts, um die 
Menüdaten auszuwählen und aufzuzeichnen. 

Datenanzeige-Setup-Untermenü 
Im Datenanzeige-Setup-Untermenü können Sie 
festlegen, wie das Produkt Daten anzeigt und speichert. 
Parameter aktualisieren oder ändern: 

1. Im Proben-Setup-Hauptmenü  drücken, um das 
Datenanzeige-Setup-Symbol anzuzeigen.  

2.  drücken, um zum Untermenü zu navigieren. 

3. Verwenden Sie die Tasten des Produkts, um die 
Menüdaten auszuwählen und aufzuzeichnen. 

4.  drücken, um den Parameter zu konfigurieren.  
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Der Bildschirm für Datenanzeige-Setup umfasst 
Kontrollfelder, Optionsschaltflächen und Dropdown-
Menüfelder. Der Probenbildschirm ändert sich 
entsprechend der Anzeigeeinstellung. 

Parameter wie die Schriftgröße können sich für 
verschiedene Konfigurationen unterscheiden. 

Setzen der Datenzählmethode 
Die Optionen für Datenzählung lauten: 

Cumulative 

Kumulative Zählung umfasst alle Partikel, die gleich groß 
oder größer als die im Feld „Sample Volume“ 
(Probenvolumen) ausgewählte Partikelgröße sind. 

Differential 

Differenzzählung umfasst alle Partikel, die gleich groß 
oder größer als die im Feld „Sample Volume“ 
(Probenvolumen) ausgewählte Partikelgröße, jedoch 
kleiner als die nächst größere Partikelgröße sind. 

Standort-Setup-Untermenü 
Für die Proben kann der Standort der Probenahme 
festgelegt werden. Wenn das Produkt an mehreren Orten 
verwendet wird, können die Proben durch Aufzeichnung 
des Standorts der Probenahme identifiziert werden. Es 
können 75 Standorte hinzugefügt werden.  

Standortparameter aktualisieren oder ändern: 

1. Im primären Proben-Setup-Menü  drei Mal 
drücken, um das Standort-Setup-Symbol 
anzuzeigen.  

2.  drücken, um das Untermenü aufzurufen. 

3. Verwenden Sie die Tasten des Produkts, um eine 
Aktion für die Einrichtung des Standorts 
auszuwählen. Siehe Tabelle 9. 

4. Nach dem Ändern der Standortdaten  drücken, 
um zum Navigationsmenü zurückzukehren. 

Tabelle 9. Symbole des Standortuntermenüs 

Symbol Beschreibung 

 Standort hinzufügen 

 Standort bearbeiten 

 Standort löschen 

 

In den Standorten verwenden, um einen 
ausgewählten Standort in der Liste nach 
unten zu verschieben. 

 

In den Standorten verwenden, um einen 
ausgewählten Standort in der Liste nach 
oben zu verschieben. 



 Airborne Particle Counter 
 Betrieb 

15 

Kommunikations-Setup-Untermenüs 
Das Kommunikations-Setup-Menü umfasst zwei 
Untermenüs. Untermenüsymbole finden Sie in Tabelle 10 
und im nachfolgenden Abschnitt erhalten Sie 
Informationen zu diesen Untermenüs. 

Tabelle 10. Symbole des 
Kommunikationsuntermenüs 

Symbol Untermenüelement 

 
Allgemeine Einrichtung 

 
Diagnostik 

 
Anmeldung 

Kommunikations-Setup 
DHCP für automatische LAN-Konfiguration aktivieren 
oder deaktivieren, um IP-Adresse, Subnetz und Gateway 
manuell festzulegen. 

Untermenü für allgemeines Setup  
Das Hardware-Setup des Produkts kann über das 
Untermenü für allgemeines Setup geändert werden. 
Folgende Parameter können geändert werden: 

• Ausschalten der Hintergrundbeleuchtung in 
Sekunden: 000 bis 999 Sekunden 

• Kontrast der Hintergrundbeleuchtung: Hoch, Mittel 
oder Niedrig 

• Sicherheit: Sie können ein Passwort für das Produkt 
festlegen. Das Standardpasswort lautet „123456“. 
Wenn das Passwort geändert wird und dann verloren 
geht, wenden Sie sich zum Zurücksetzen an den 
Kundendienst von Fluke. Siehe Abschnitt 
„Kontaktaufnahme mit Fluke“. 

• Feedback-Lautstärke: Stumm, Niedrig, Mittel, Hoch 

• Das aktuelle Systemdatum: Formate MTJ, JMT, TMJ 

• Die aktuelle Systemzeit: 12 Stunden oder 
24 Stunden 

 drücken, um das Untermenü zu verlassen. 

Diagnostik-Untermenü 
Das Diagnostik-Untermenü zeigt statistische 
Produktinformationen an: 

• Modellnummer 

• Seriennummer 
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Außerdem zeigt das Untermenü dynamische Daten, die 
bei der Probenahme angezeigt werden können: 

• Aktuelle Akkuspannung 

• Kalibrierung: AUS oder eine Spannung während 
einer Live-Probenahme 

• Laserstrom: AUS oder mA während einer Live-
Probenahme 

• Motorstrom 

• Pumpenstunden (kumulativ) 

• Laserstunden (kumulativ) 

• Kalibrierungsdatum 

• Kalibrierfälligkeitsdatum 

Am unteren Rand des Bildschirms gibt es folgende 
Abkürzungen mit den aufgeführten Versionen: 

• FW = Firmware 

• BL = Bootloader 

• FP = FPGA-Code 

• HW = Hardware 

• BD = Board-Dash-Nummer 

 drücken, um das Untermenü zu verlassen. 

Login-Untermenü 

Wie bereits erwähnt, können Sie das Untermenü für 
allgemeines Setup sperren, damit die 
Parametereinstellungen nicht geändert werden können.  

Wenn das Untermenü für allgemeines Setup gesperrt ist: 

1.  oder  drücken, um  hervorzuheben. 

2.  drücken, um auf den Login-Bildschirm 
zuzugreifen.  

3. Geben Sie das Passwort ein. 

Die Elemente des allgemeinen Setups können jetzt 
geändert werden. Die Passwortsicherheit kann im 
Untermenü für allgemeines Setup deaktiviert werden, 
doch bis zur Deaktivierung befinden Sie sich im 
Sicherheitsmodus und Sie müssen das Passwort immer 
dann eingeben, wenn Sie auf das Untermenü für 
allgemeines Setup zugreifen möchten. 
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Trenddaten 

Das Produkt kann über den Trenddatenbildschirm 
Datentrends anzeigen. 

Datentrends sind im Laufe der Zeit aufgezeichnete und 
grafisch dargestellte Zählerwerte. Die Grafik ändert sich 
automatisch, wenn neue Daten verfügbar sind. 
Historische Daten können auch nach Standort 
aufgezeichnet werden. 

Partikelgrößendaten in Echtzeit aufzeichnen: 

1.  und  oder  drücken, um zum Trenddatensymbol 
zu gelangen. 

2.  drücken, um auf den Trenddatenbildschirm 
zuzugreifen. Der Trendgrafikbildschirm wird 
angezeigt. 

3.  drücken. 

Der Garfik-Setup-Bildschirm wird angezeigt und das 
Symbol für Probenahmesteuerung wird 
standardmäßig angezeigt. 

4.  drücken, um die Probenahme mit der aktuellen 
Einstellung zu beginnen, oder zuerst die 
Einstellungen auf dem Bildschirm für Grafik-Setup 
ändern und dann das Symbol für 
Probenahmesteuerung hervorheben und  
drücken. Die Probenahme beginnt. 

Hinweis 

Weitere Informationen zum Grafik-Setup finden 
Sie in der Hilfe. 

Die rechte Seite der Trendgrafik ist bei der aktuellsten 
Probenahme fixiert.  drücken, um die Anzahl der 
Probenahmepunkte, die auf der Trendgrafik angezeigt 
werden, anzupassen. Die maximale Anzahl der 
angezeigten Probenahmen ist 255. Verwenden Sie  
und , um die Y-Achsen-Skalierung anzupassen. 

Hinweis 

Wenn die historischen Standortdaten im Trend-
Setup-Bildschirm zur Prüfung ausgewählt 
werden, ist die X-Achse nur dann linear, wenn 
die Probenahmezeiten jedes Datensatzes 
übereinstimmen.  
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Datenexport 
Das Produkt speichert gesammelte Daten im Flash-
Speicher. Die Daten werden gespeichert, bis sie gelöscht 
werden, und bleiben auch dann erhalten, wenn das 
Produkt ausgeschaltet wird. Daten können mit einem 
USB-Kabel, einem Flash-USB-Laufwerk oder über eine 
Ethernet-Verbindung an einen PC oder Laptop 
übertragen werden. Ein Probenbericht, in Excel, ist in 
Abbildung 5 dargestellt. 

Übertragen von Produktdaten mit USB-Kabel an 
einen PC 
Produktdaten mit USB-Kabel an einen PC übertragen: 

1. Schließen Sie das USB-Kabel am Produkt oder am 
USB-Anschluss der Ladestation an. Wenn Sie die 
Ladestation verwenden, muss sich das Produkt in 
der Station befinden. Siehe Abschnitte 
„Produktanschlüsse“ und „Anschlüsse der 
Ladestation“. Wenn Sie das USB-Kabel anschließen, 

wird  angezeigt. 

2. Verwenden Sie Windows Explorer, um das HPC 
USB-Laufwerk aufzurufen. 

3. Windows Explorer wird geöffnet und das Symbol für 
die Datei Data.tsv wird angezeigt. Klicken Sie mit der 
rechten Maustaste auf die Datei und öffnen Sie sie in 
Excel oder in einem anderen 
Textverarbeitungsprogramm. Ein Probenbericht, in 
Excel, ist in Abbildung 5 dargestellt. 

Übertragen von Produktdaten auf ein Flash-
USB-Laufwerk 
Produktdaten auf ein Flash-USB-Laufwerk übertragen: 

1. Schließen Sie das USB-Flash-Laufwerk am USB-
Laufwerkanschluss des Produkts an. Siehe 
Abbildung 2. Nachdem Sie das USB-Laufwerk 
angeschlossen haben, warten Sie, bis das USB-
Laufwerksymbol ( ) am unteren Rand der Anzeige 
erscheint. 

2.  drücken und den Pufferdatenbildschirm aufrufen.  

3.  drücken. 

4.  drücken, um das Symbol für Datenexport ( ) 
hervorzuheben. 

5.  drücken, um die Daten auf das Flash-USB-
Laufwerk zu exportieren.  

Daten anzeigen: 

1. Verwenden Sie Windows Explorer, um das Flash-
USB-Laufwerk aufzurufen. 

2. Auf dem Laufwerk befindet sich die Datei Data.tsv. 
Doppelklicken Sie auf die Datei, um sie zu öffnen. 
Die Datei kann mit einem 
Textverarbeitungsprogramm oder mit Microsoft Excel 
geöffnet werden. Ein Probenbericht, in Excel, ist in 
Abbildung 5 dargestellt. Beachten Sie, dass zuvor 
heruntergeladene Daten überschrieben werden, 
wenn Sie Daten auf das Laufwerk herunterladen. 
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Übertragen von Produktdaten mit einem 
Ethernet-Kabel 
Um Produktdaten mit einem Ethernet-Kabel zu 
übertragen, können Sie das Ethernet-Kabel an den PC 
oder direkt an eine Ethernet-Verbindungsquelle 
anschließen.  

Wenn Sie es direkt an einen PC-Ethernet-Anschluss 
anschließen, müssen Sie in der Lage sein, eine 
Verbindung zum Netzwerk herzustellen, beispielsweise 
mit einer kabellosen Verbindung. Dafür müssen die IP-
Adresse des Produkts und das Subnetz manuell 
eingerichtet werden. 

1. Für die Ethernet-Verbindung muss die Ladestation 
verwendet werden. Schließen Sie das Ethernet-
Kabel am Ethernet-Anschluss der Ladestation und 
an der Ethernet-Quelle an. Das Produkt muss sich in 
der Station befinden. Siehe Abschnitt „Anschlüsse 
der Ladestation“. 

Wenn das Ethernet-Kabel angeschlossen ist, sehen 
Sie das Symbol für die Ethernet-Verbindung am 
unteren Rand der Anzeige ( ). 

2. Navigieren Sie mit einem Webbrowser zur 
Internetadresse HPC[Seriennummer des Produkts]. 
Geben Sie nach „HPC“ die Seriennummer des 
Produkts ohne eckige Klammern ein. Auf dem PC 
wird eine Website geöffnet, von der Sie die Daten 
Data.tsv herunterladen können. 

3. Doppelklicken Sie auf den Dateinamen, um die Datei 
herunterzuladen oder zu öffnen. 

Daten anzeigen: 

1. Wenn die Datei heruntergeladen wurde, verwenden 
Sie Windows Explorer, um das Verzeichnis 
aufzurufen, in das die Datei heruntergeladen wurde. 
Wenn Sie die Datei aus dem Webbrowser öffnen, 
fahren Sie mit Schritt 2 fort. 

2. Doppelklicken Sie auf die Datei, um sie zu öffnen. 
Die Datei kann mit einem 
Textverarbeitungsprogramm oder mit Microsoft Excel 
geöffnet werden. Ein Probenbericht, in Excel, ist in 
Abbildung 5 dargestellt. 
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report.jpg 

Abbildung 5. Exportierte Daten 
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Wartung 

 Warnung 

Zur Vermeidung von Stromschlag, Brand 
oder Verletzungen sind folgende Hinweise zu 
beachten: 
• Das Produkt von einem zugelassenen 

Techniker reparieren lassen. 

• Nur spezifizierte Ersatzteile verwenden. 

• Batteriezellen und Akkus weder Hitze 
noch Feuer aussetzen. Keiner direkten 
Sonneneinstrahlung aussetzen. 

• Akkuzellen und -blöcke nicht zerlegen 
oder quetschen. 

Sicherer Betrieb und Wartung des Geräts: 

• Sollte eine Batterie ausgelaufen sein, 
muss das Produkt vor einer erneuten 
Inbetriebnahme repariert werden. 

• Das Akkuladegerät mit der Steckdose 
verbinden, bevor es an das Produkt 
angeschlossen wird. 

• Zellen oder Akkus nicht in einem 
Behälter aufbewahren, in dem die 
Klemmen kurzgeschlossen werden 
können. 
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Technische Daten 
Allgemein 
Messbereich Partikelgröße ............................ (0,3; 0,5; 1,0; 2,0; 5,0; 10,0) µm 

Kanäle ........................................................... 6 

Durchflussrate ............................................... 0,1 cfm (2,83 l/Min.)  

Lichtquelle ..................................................... 775 nm bis 795 nm, 90 mW Laser Klasse 3B 

Kalibrierung ................................................... PSkel in der Luft (gemäß NIST) 

Zähleffizienz .................................................. 50 % @ 0,3 µm; 100 % für Partikel >0.45 µm (gemäß ISO 21501) 

Nullzählung .................................................... 1 Zählung / 5 Minuten (gemäß JIS B9921) 

Konzentrationsgrenzen .................................. 10 % bei 4.000.000 pro Kubikfuß (gemäß ISO 21501) 

Zählermodus .................................................. Rohzählungen, #/Fuß3, #/m3, #/l im kumulativen oder differenziellen Modus 

Datenspeicherung .......................................... 10.000 Datensätze (rotierender Puffer) 

Verzögerungszeit ........................................... 0 bis 24 Stunden 

Probeneinlass ................................................ Isokinetische Probe 

Sicherheit ....................................................... Administratorpasswort (optional) 

Kommunikationsmodi .................................... USB oder Ethernet 

Anzeige  ......................................................... QVGA-Farbe mit Hintergrundbeleuchtung 

Alarme ........................................................... Anwenderdefiniert für jede Partikelgröße 

Maße ............................................................. (27,2 x 9,9 x 5,3) cm (10,7 x 3,9 x 2,1) Zoll 

Weight ........................................................... 680,39 g (1,5 lb)  



 Airborne Particle Counter 
 Technische Daten 

23 

Umweltbedingungen 
IP-Schutzart .................................................. 40 

Betriebsfeuchtigkeit ....................................... <95 % r. F. (nicht kondensierend) 

Schutzklasse:  ...............................................  Verschmutzungsgrad 2  

Betriebstemperatur ........................................ 10 °C bis 40 °C (50 °F bis 104 °F) 

Betriebshöhe ................................................. bis 1,8 km ASL 

Lagerungsfeuchtigkeit ................................... bis 98 % r. F. (nicht kondensierend) 

Lagerungstemperatur .................................... -10 C bis 50 C (-14 F bis + 122 F)  

Strom ............................................................. AC-Adapter, 100 bis 240 VAC, 12 VDC, 2,5 A  

Akkutyp ......................................................... LI-Ionen-Akku, 7,4 V, 2.600 mAh 

Ladezeit ......................................................... 3,5 Stunden 

Akkulaufzeit ................................................... 5 Stunden kontinuierliche Probenahme. 10 Stunden bei typischer Verwendung. 

Zulassungen .................................................. ,  
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